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für den 25. April 1984 findet sich in Wikipedia kein 
nennenswertes Ereignis von weltgeschichtlicher 
Bedeutung. Für die systematische Payment-For-
schung im Einzelhandel wurde an diesem Tag al-
lerdings der Grundstein gelegt. Das Bundes-
ministerium für Wirtschaft hatte die damalige rgh, 
eines der Vorläuferinstitute des heutigen EHI, mit 
der Durchführung einer ersten Wirtschaftlichkeits-
studie zu den Kosten und Perspektiven der 
Zahlungsabwicklung an den Kassen des Einzel-
handels betraut.

Ein Zahlungsverkehr, der sehr überschaubar 
war: akzeptiert wurde Bargeld mit einem Umsatz-
anteil von rund 90 Prozent, der Euroscheck mit 
hohen einstelligen Anteilen und extrem hohen Kos-
ten für alle Beteiligten und nur vereinzelt Kredit-
karten der Marken Eurocard, Visa und American 
Express mit Disagien zwischen 3 und 5 Prozent 
sowie der Kauf auf Rechnung.

Zur Organisation von Zeitstudien und zur Be-
schaffung von Informationen über die Personal- und 
Hintergrundkosten des Zahlungsverkehrs konstitu-
ierte sich an diesem Tag der Arbeitskreis „Bargeld-
lose Kassier- und Zahlungssysteme im Handel“ mit 
18 Handelsunternehmen und -verbänden, von 
denen heute nurmehr noch sieben in mehr oder we-
niger guter Verfassung und zum Teil anderen 
Namen existieren. Dazu gesellten sich mit der GZS 
der nur kurz zuvor gegründete Universaldienstleis-
ter der Deutschen Kreditwirtschaft sowie ein Unter-
nehmen für Hintergrundtechnik.

Das Ergebnis war dann 1985 eine erste sehr 
umfassende Studie, die die Kosten des Zahlungs-
verkehrs im Einzelhandel vollständig transparent 
machte und damit als Fundament der Argumenta-
tionen des Handels zur Schaffung wirtschaftlich 
tragfähiger Zahlungssysteme diente.

Heute feiert unser Arbeitskreis, längst um-
benannt in den EHI-Arbeitskreis „Zahlungs-
systeme“, sein 40. Jubiläum. Das Payment-Angebot 
an den Kassen hat sich vervielfacht und ist mit den 
Ansprüchen der Kundinnen und Kunden ge-
wachsen. Nur noch gut jeder dritte Euro wird bar 
umgesetzt, aber die Forschungsarbeit des EHI hat 
Bestand. Heute wirken 130 Finanz-, IT- und Mar-
keting-Expertinnen und Experten aus Handel und 
Dienstleistung entsprechend der Mitgliederstruktur 

des EHI in diesem Gremium mit. Sie sind die Basis 
für jährlich verlässliche Daten und Fakten des Han-
dels, die der gesamten Paymentbranche zu Gute 
kommen. Seit mehr als einer Dekade gibt es er-
gänzend eine spezialisierte Arbeitsgruppe zum On-
line-Payment.

Aus kleinen Informationsveranstaltungen mit 
gerade einmal 25 Teilnehmenden hat sich mit dem 
EHI Paymentkongress aus der Arbeit des EHI und 
seines Arbeitskreises  nicht zuletzt die führende 
Branchenveranstaltung mit 700 Besuchern ent-
wickelt, die längst zu den Wurzeln des initiativen 
Bundeswirtschaftsministeriums in die alte Bundes-
hauptstadt Bonn zurückgekehrt ist.

Der Arbeitskreis hatte in seinen vierzig Jahren 
nur zwei Vorsitzende – auch das spricht für 
Kontinuität: seinen Gründervater Hermann-J. Zel-
lekens, damals rgh- und später EHI-Geschäftsführer, 
und nun schon seit 25 Jahren unseren heutigen Ver-
waltungsrat Olaf Schrage, der den Arbeitskreis und 
Kongress stets mit Sachverstand und Humor lenkt 
und leitet.

Der Arbeitskreis wird seine Aufgabe fortführen, 
immer im Sinne des Handels und der gesamten 
Zahlungsverkehrsbranche. Danke an unseren Vor-
sitzenden und alle Mitglieder, die stets ihre Zeit und 
Kompetenz für die gemeinsame Sache einsetzen.

 Michael Gerling 
 EHI Geschäftsführer  

 Horst Rüter 
 Mitglied der EHI Geschäftsleitung 

Liebe Leserinnen und Leser,
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karte für ein elektronisches Lastschriftverfahren am 
POS genutzt werden kann.

Nicht selten definiert sich ein gesamtes Berufs-
leben aus 40 Jahren. Damit ist nicht gemeint, dass 
der AK bald in Rente geht. Im Gegenteil – die Welt 
des Payments wird weiter spannend und dyna-
misch bleiben und der AK somit in eine nächste Ge-
neration überführt werden. Es ist eben nur klug, 
eine Jubiläumsschrift jetzt und nicht erst zum 
50-jährigen Bestehen zu produzieren. Auf diese 
Weise kommen die langjährigen Begleiter noch in 
den Lesegenuss, welchen sie möglicherweise in 10 
Jahren aus unterschiedlichen Gründen bereits ver-
passt hätten.

In diesem Sinne wünsche ich just im Jahr 2024 
viel Vergnügen mit ein wenig Historie, Erinnerungen, 
Zahlenreihen, Flashbacks und Anekdoten und danke 
Horst Rüter sowie dem EHI für die Initiative, Frank 
Braatz für Konzeptarbeit und treuen Kampf gegen 
die Legasthenie, den verschiedenen Autoren für die 
Inhalte sowie den Unterstützern sowie Anzeigen-
kunden für die Realisierung.

Sehr geehrte Freunde des EHI, 
liebe Mitglieder des Arbeitskreises,

Auf diese Leistungsbilanz 
kann jeder Arbeitskreisaktive 

sehr stolz sein.
Olaf Schrage 

Vorsitzender Arbeitskreis Zahlungssysteme

ich hoffe wir freuen uns gemeinsam, diese 
Jubiläumsschrift in den Händen halten zu dürfen 
und darin durch die letzten 40 Jahre des Payments 
zu surfen. Uns erwartet auf rund 40 Seiten ein bun-
tes Potpourri aus der Szene und von wichtigen Pro-
tagonisten der Branche, die mitunter maßgeblich 
die Entwicklung des Payments in den letzten vier 
Dekaden (und teilweise darüber hinaus) erheblich 
beeinflusst haben!

40 Jahre sind in der Geschichte unseres Plane-
ten ein lächerlicher Wimpernschlag. Umso erstaun-
licher, mit welcher Dynamik sich das Payment in 
dieser Zeit entwickelt hat. Vermutlich sind der 
Magnetstreifen sowie das Format von Plastikkarten 
die letzten Elemente, die die Jahre im Prinzip un-
verändert überdauert haben. Natürlich generiert 
der Markt die Dynamik und treibt die Innovationen, 
doch das Engagement des Arbeitskreises – getragen 
von seinen aktiven Mitgliedern – hat den Ent-
wicklungen immer wieder wichtige Impulse, Orien-
tierung sowie Feedback aus der Praxis gegeben. Mit 
KUNO wurde aus einer Arbeitskreisinitiative sogar 
ein Produkt und eine Dienstleistung initiiert, wel-
che bis zum heutigen Tage im Einsatz ist. Und der 
Arbeitskreis bildet das wichtige Fundament für die 
jährliche Erhebung der Fakten rund um das Pay-
ment aus der volkswirtschaftlich so wichtigen 
Handelsbranche, die in diesem Umfang und der 
Qualität absolut einmalig sind. Von diesen Daten 
wurden und werden wichtige Entscheidungen ab-
geleitet sowie sachorientierte Marktaufklärung und 
manchmal auch Lobbyarbeit betrieben.

Auf diese Leistungsbilanz kann jeder Arbeits-
kreisaktive sehr stolz sein und einen wert-
schätzenden Blick in diesen gedruckten Rückspiegel 
werfen. Und ich möchte an dieser Stelle nicht ver-
säumen, allen heutigen und früheren Aktiven sowie 
Unterstützern ein aufrichtiges DANKESCHÖN zu-
zurufen. Sie haben alle einen großartigen Job ge-
macht und das ist Ihr Jubiläumsmagazin!

Im Laufe der Jahre hat der Arbeitskreis immer 
wieder progressive Köpfe in seinen Reihen haben 
dürfen, die echte Erfindungen zur Marktreife brach-
ten – beispielsweise wie die eurocheque-Ausweis-
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1984
Gründung des Arbeitskreises 
als „Arbeitskreis Bargeldlose 
Kassier- und Zahlungssysteme 
im Handel“ der rgh (Vorläufer-
institut des EHI von 1951  
bis 1989)

1989
Der Arbeitskreis argumen-
tiert erfolgreich mit den 
Verbänden des Handels für 
eine Entmonopolisierung 
des angedachten electro-
nic cash-Systems (Netz-
betreibervielfalt statt  
GSZ-Monopol)

1998
Hermann-J. Zellekens 
RGH-Hauptgeschäfts-
führer (bis 1989) und 
DHI/EHI Geschäfts-
führer (1989–1998) geht 
in den Ruhestand. Ehren-
vorsitzender des EHI 
Arbeitskreises „Zahlungs-
systeme“

1992
Unterstützung des ec-
Lastschriftverfahrens als 
kostengünstige Alternative 
zu electronic cash (Natio-
nale Zwei-Verfahren-Wett-
bewerbslösung)

1994–1996
Aufnahme jährlicher Pay-
mentstudien durch das 
DHI/EHI und Publika-
tion der Studie „Karten-
gestützte Zahlungs-
systeme“ mit aktuellen 
Zeitstudien und Wirtschaft-
lichkeitsberechnungen 
(Standardwerk für den Pay-
ment-Einsatz im Einzel-
handel)

1984/1985
Erste Wirtschaftlichkeits-
berechnung für bestehende 
Zahlungssysteme im Einzel-
handel (Schecks, Barzahlung, 
Kreditkarten) und Formulierung 
von Erwartungen an künftige 
Debitkarten unter dem Studien-
titel „Zahlungsart: Geldkarte“ 
durch die rgh

Der EHI-Arbeitskreis Zahlungssysteme begleitet nicht nur die Entwicklung der bargeld-
losen Zahlungen im Einzelhandel, sondern kann auf eine ganze Reihe wichtiger Erfolge  
bei der konkreten Ausgestaltung verweisen. Zu den wichtigsten Erfolgen gehören wohl 
die Verhinderung eines GZS-Monopols für den electronic-cash-Netzbetrieb, die dauer-
hafte Unterstützung von ec-Lastschrift sowie die Mitwirkung an der EHI-Studie über  
die Entwicklung der Zahlungsverfahren im Handel.

Meilensteine: Erfolgsgeschichten 

Abb.: rgh-Modelrechnung 
Zahlungssysteme
Quelle: Einzelhandelsberater Ausgabe 6/85

Abb.: Tagesordnung Abb.: Studiencover

Abb.: Studiencover

Abb.: Studiencover 
„Zahlungsart: 
Geldkarte“

ab 1985 
Begleitung und Kom-
mentierung der Feld-
versuche zu online- und 
offline-Paymentlösun-
gen auf Basis der euro-
cheque-Karte

1996
Das EHI unterstützt den 
Hauptverband des Deutschen 
Einzelhandels bei der erfolg-
reichen Verhinderung der Ein-
führung von Gebühren für das 
ec-Lastschriftverfahren durch 
die deutsche Kreditwirtschaft

Abb.: Studiencover

Autor: Horst Rüter
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1998
Zunehmende Öffnung des EHI 
Arbeitskreises für Nicht-Händ-
ler aus Gründen des besseren 
Austausches im Sinne der EHI 
Mitgliederstruktur

1998
Olaf Schrage übernimmt 
den Arbeitskreisvorsitz  
vom scheidenden EHI- 
Geschäftsführer Hermann-
J. Zellekens

2000er
Förderung der Migration von 
Magnetstreifen auf Chip-Ver-
arbeitung

2020–2023
EHI unterstützt während  
der Corona-Pandemie die 
Verbreitung kontaktloser und  
mobiler Bezahlverfahren 
unter anderem durch 
vermehrte Aktivitäten der 
kurz zuvor gegründeten EHI 
Mobile Payment Initiative

2010
EHI nimmt Netzbetreiber 
gegen den Vorwurf des 
Datenmissbrauchs im  
Zusammenhang mit ec-
Lastschrift in Schutz

2010–2020
Die regelmäßigen Studien des EHI 
zeigen ein Auseinanderdriften der 
offiziellen girocard-Gebühren  
zwischen einigen großen Unter-
nehmen und dem Mittelstand;  
Aufhebung fester Monopol-
gebühren für girocard durch  
Verhandlungsgebot des Bundes-
kartellamts

EU-weite Interchange-Regelung 
führt zu deutlichem Absinken von 
Gebühren in der Breite und höhe-
rer Kartenakzeptanz

Begleitung des HDE bei der  
SEPA-Migration des Lastschrift-
verfahrens

2006
Entwicklung des KUNO-
Sperrsystems in enger Zu-
sammenarbeit mit Polizei 
und HDE als Ersatz für das 
eingestellte POZ-Verfah-
ren: Sicherung des ec-Last-
schriftverfahrens als Alter-
native zu electronic cash

2011
Gründung der 
Arbeitsgruppe  
Online-Payment

2024
40 Jahre EHI Arbeitskreis 
mit größter AK-Sitzung am 
28. Februar zur EuroCIS 
in Düsseldorf mit 80 Teil-
nehmenden aus Handel, 
Mineralölbranche und  
Payment-Industrie

1996–2002
Aus dem EHI Arbeits-
kreis bilden sich Arbeits-
gruppen zur Vorbereitung 
der Euro-Einführung als 
Buchgeld (1999) und Bar-
geld im Verkaufsraum 
(2002) mit erheblicher Re-
sonanz für die Branche 
(Vortragsreihen, Studien 
und Umsetzungsarbeiten)

1998–1999
Etablierung einer größeren  
jährlichen Konferenz zur  
Zahlung und Kunden-
bindung per Karte (als Fort-
setzung kleinerer Seminar-
veranstaltungen)/heute EHI 
Paymentkongress in Bonn 
als wichtigste Branchenver-
anstaltung für den Einsatz von 
Zahlungssystemen im Einzel-
handel Abb.: Studiencover 

„Online-Payment 
2011“

Abb.: Studiencover „Zahlungs-
systeme im Einzelhandel 2024“

EHI-STUDIE

 Zahlungssysteme  
 im Einzelhandel 2024 
Daten, Fakten, Marktstrukturen

Händler

Sofortüberweisung
Nachnahme

Finanzierung Vorauskasse

PayPal Lastschrift

Kreditkarte

Rechnung

Payment-Mix

Umsatz Checkout

Brand White Label

Acquirer Shopsystem

Payment-Service-ProviderBanken

Online-Payment-Studie 2012
Daten, Fakten, Hintergründe und Entwicklungen
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Schluss mit intransparenten Konditionen 
und unklaren Vertragsbedingungen!und unklaren Vertragsbedingungen!

Fordern Sie noch heute Ihre 
kostenlose Vertrags- und Gebührenanalyse an:

 analyse@paymentexperts.de
089/954533-450

Silvana Jahn („Die Digitale“)
       silvana@paymentexperts.de
       089 95 45 33 451
       0160 93 400 400



 René Jaeschke („Der Praktiker“)
       rene@paymentexperts.de
       089 95 45 33 455
       0151 515 64 590



 Thomas Binzer („Der Banker“)
       tom@paymentexperts.de
       089 95 45 33 458
       0151 44 238 509



> 8.000 Kassenplätze
ausgerüstet

> 14.000 Mitarbeiter 
in den Filialen geschult

> 20 Mio. Euro Gebühren 
unseren Kunden eingespart

> 150% Steigerungsrate 
Kartenumsatz

Gerade bei kleinen Bons erfreut sich die kontaktlose Zahlung mit 
Karte, dem Smartphone oder der Smartwatch immer größerer 
Beliebtheit. Gerade im Micropayment-Bereich (Durchschnittsbon 
um die 10 Euro) kann das für Sie schnell teuer und somit unrentabel 
werden. 

Unsere Erfahrung ist unser Pfund! Gut für Sie: Wir bewahren Sie vor 
alter und unpassender Terminal-Hardware, nicht haltbaren Zusagen 
Ihrer Hausbank, versteckten Kosten und überteuerten Angeboten. 

Sie haben bereits bei einem Anbieter abgeschlossen? Kein Problem! 
Wir helfen Ihnen bei der Optimierung und Nachverhandlung! Hier 
haben wir eine nachgewiesene Erfolgsquote von knapp 100 Prozent! 

Lassen Sie uns miteinander sprechen!
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Mario de Armas 
(Walmart/USA)
Foto: Octavia Schoplick

Mallory Duncan 
(NRF/USA)
Foto: Octavia Schoplick

Im Bonner Plenarsaal wird regelmäßig über die Zahlungssysteme der 
Zukunft diskutiert
Foto: Steffen Hauser
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